
nen sie nur durch die Araber nutzbar ae- - jschauer Pros. Dudlky'Z dynograpbl
car" entaegen. Dies ist ein Wagrn l

7. $tr. lbl ein lianadier Moment a.
R- - McDonald, weil er zu stolz ist. um

sinnige beißt Christian Reinmann,'ifl
aus dem Canton Bern gebürtig, im Be- -"-- ""I!

.44 Cfr(lClAVrtWWUU Buumt. oder die Ablheilung eines Wagens mit Pn 0Cn oaiiaaicn ors amci-oiigc-.in.-

wti,irntp bn irrn nls slntnmn-ti- . fcfeeS Gebrauch zu machen. Er ist aus

aH ....
thanen in Wasdinglon eingesetzt wurde, starb.
Der britische Vertreter versocht seinen

B

iigi v Avgevrvnettnnau, , ixt nach
A?wair an uno zogen vie vae m o fgi bestand.

.
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Cllicago'S Cisenbahtt.AuSsttNung.

In der außerordentlich großartig an
aeleaten und retm beschickten El endayn
AuZstelluna der Gartenstadt sind jetzt
sämmtliche Maschinen, mit Ausnahme
derjenigen für die elektrische Eisenbahn,
in Betrieb.' Die Curven der letzteren
sind so scharf, daö verschiedene Inge
nieure der AnNSt find, dieselbe werde
demVerkehr nicht eher übergeben werden

können, als bis ein völliger UmbaK der

Bahn vorgenommen worein ist. - Dieser
Mangel thut dem Erfolge der AuSstel
luna selbst keinen Eintrag. DaS Erd
aeschok des vauvtaebäudeS bietet einen
unbeschreiblichen Anblick. So zahlreiche
und so mannichfalttae Maschinen und
dort in Thätigkeit, daß der Besucher, der
zum ersten Male die Halle betritt, im-willkür- lich

den Schritt hemmt und sich
rt i rw l.'r i r l. f"l!eii an oen vwoita oin raulenoiaillgrn

Arbeit, an dieses Rasseln, Dröhnen,
Kreischen gewöhnen muß, ehe er zur nä-her- en

Besichtigung einzelner Maschinen
weiter schreitet. Der Laie steht vielen
derselben mit dem Bewußtsein gegen
über, daß eö ihm absolut unmöglich ist.
ihren Zweck zu errathen, der Maschinist
und der Ingenieur glaubt sich mitten
unter diesen Triumphen des ErsindungS
geisteS und der Mechanik im Paradiese
zu befinden. Damps'Pumpen, Boh- -

rer, Meisel, Feilen, Hobel, Sägen,
Hämmer und unzählige andere Combi- -

Nationen von Stahl und Eisen verrich
ten die verschiedensten Dienste mit einer
V. rast. Sicherheit und Regelmäßigkeit, I.
wie sie die mit Riesenkraft ausgestattete

Irw M w & v
cen qenyano mcyr zu verrlqlen ver

möchte. Für den Leser sind einige neue

irnnvungen von JMeresje.
Der Hawley Schrauben.Schneepflug

in csrt,.hfrt.' i VII U"uf 1MU(' UM lfc I

waaerechten Schraube. Hinter welcher
sich pflugschaarähnliche Platten befinden.
Die Schraube ist im Betriebe, und ob
wohl sie nur Lust durchbohrt, flgöt doch
ihre Eonstruction Jedem die Ueberzeu.

ein, dieselbe müsse auch die festestegung. . . . . , Iv v : jr i n cri- - rr. r.T. v v x.

. oiiejie üajneeinaiie ipieuno vurq.

. :. . v .!. jt rn v.?auier ttamiiir, ine um nam eeno,
gung seiner Studien und ließ sich schließ.!
lich als Geschäsismann

,

in den Ver.
Staaten nieder. Während deL Krieaes
wurde eine große Quantität Baumwolle,
die ihm gehörte, von Gen. Qöborne's
Armee in Arkansüs und Louisiana zer
stört. Er wandte sich um Entschädigung
an die gemischte Eommimon, die nach
nm rr.o itt i.ttrnn nnfi rnr llttr'l

Anspruch und erwirkte ihm eine nt- -

schadigung von $197,000. Hiervon zog
die englische Regierung HO ZOO als
Kostenbetrag ad. Zwei Washingtoner
Advokaten .behaupteten nun, daß sie
McDonald dertreien Wiicn und nicht
fiiintilt hmffin Ynn r in Knt mAnrtm"aMv vv uw.w. h- -

ahmten die 5167.000. rourden aber im
Prtttsse abgewiesen. ,nö,ln das Gericht
entschied, dab vor der Gornmifnon über
Haupt eine Einzelperson, ondern nur
d" britische Stcgierung im Warnen ihrer
Unterthanen erschienen ei. Dies ge.
schah im Jahre 1875. Die Kläger
appelllrten. stellten em .prommenteZ-

-

in ! i. 1 " V V O Olf--- V o k I

rlchydesehl. demzusolge das Geld beim
Gerichte hinterlegt werden sollte. Die.
stn gaben sie in emem Hause m Wash.
,nnion an. lN dem der Nerklaate Ntt oe
"'sei s: IInI.--nV-vf-

ti "V?rrn II II Ti nii i i r i""! riiiniirri iiTiinini w r ti t w t i

Mikacktuno desKericktSbofeS verurtbeilt
.ix:.7i:i: i Z ' C . VöIIjrouroc. uaqm o h

UN, daß er ucinr Antwort aus dtt
Klane lnaerelckt kaoe und svrack oen. I

ä, : k..

nichts zahlen und ging in's GesZngniß.
ES

,
ist indessen kaum glaublich, daß nur

eme BankerotterklZrung ihn retten kann. I

I Ulcuf 1. .ini.l I

.4 .
1 3 30 ÄSgtinge oes voi- -

leae amlilon ramen voriae.ÄZoe naaj, If f ; ff cn cr cri t . L. 1 1 M ui i

auoiue, yr. ororr yurn j
dieser sogenannten Studenten in

vouper ,ur vle u.
veneul uno vie ,ogenannre

.eu'vaue- - sur oen veno gruiirturt.
'llle yeraus, oa? oer ganze

. - o rr 11 &aVm I
viiiaTiiirf nur nrrnn in in iniiiiiru iuul.T '17 t 'T;; m'nr.:..

nge. biö conalv nach ew mit lyner Fl
verzog. Dann erlangten sie einen Ge und dann

"rf1" Ic. m,iftiY.irir hupichen fnnn cc

Papierstreisen ohne Ende läuft durch
eine bockst finnreich construirte Maschin?
deren Mechanismus sich gleichzeitig mit
dem Wagen rn Bewegung etzt. Der
Apparat markirt eine Linie ans dem Pa
piere, welche Abweichungen von dem ge
wöhnlichen Lause des Wagens, jeden
Ruck, unaewöbnlichen Stoß, somit jede

.r r. r r.fi'i-""X.- ! ' t M v I
mannnnaii Dne iiaicocaiuir. not lmao
tn , smfrs. uhtn miannti desNns,,,.
h,u,z imh aleickieitia die iweilize

abraeschwindialeit verzeichnet. Außer
d'm stellt der Apparat eine zweite Zeich.--
nuna in verkleinertem Maßstabe her und
aus solcher kann aus jeder Station die

der von dem Zuae vasfir.
tlnlÄ- im 'n ntnetoen 2ü$eill all- - tttlCQNUNQ I19" 7
nach, daß irgendwo Reparaturen noth- -

wendig sind, so können den mit solchen

beauftragten Arbeitern die schadhasten
Stellen beinahe bis aus den Schritt ge- -

nau angegeben werden. Dieser Appa- -

rn nirl-- n ronefahrten auf

..sZ.nn Rnen untermorsen wor.
nd sambl die lanaen Navieritrei.

VN,, i w t " 4i r T I

s.n. als die in verkleinertem Maßstabe
äiisatffifirten Äeicknunaen. welche den

Verlaus jeder einzelnen Fahrt anschau.
i: ,ni Mfn f,ifrn mtrhtn Rk.
suchern der Ausstellung vorgelegt. Es
euchtet ein, daß die allgemeine Verwes

duna dieser Apparate die in andern Län--
n.;.' ti.- - ..:7t.svern angeneuren. . anrauuci

& v wuuai
. - k . . x

in owelt ersetzt, als es licy um eine sorr- -

währende Controlle über den Zustand
s.nk,f Mit her Ausstel.

luna i i eine iuiiuimuuiwuuiuuuua
verbunden, in der namentlich alte Loco

m.tt..uiuiiuui auv(U

HandWerkI.Unierricht.

5ln verbältninmSkia kurur Äeit sind
W V " ' '

die Amerikaner von dem Wahnglauben
C. CM m. 1 4 V m. M. V C !1m 2. mimITi MM

ve,ren wvrven, vu m uhuuuiv
Schulwesen im lo VtnnQi nuiierqajii
uno. reiner. eroe,zerung ,ug oii
mtn "n0 len leyen. wie vie ge
iuöinic amerrrani lyc sc miauujuu ,

vvtt
I Iai. au ni i.aIim hu AM.i?Anii4it i

h0 U umuiiunii
Jugend jeder Handarbeit entsremdet und

er geweroil
'yums oereingeoorenenVevoile

meyr vvnuvzunvtttt uv,.u'tt
"'.??7"?' ? '

. UIaTiIiIi. (um amm I
vi i i viiiiiniiii uuri uiuiiiiicl ikiii ixiiiu.r'r'i" I" V.I" J oV.;
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rT a hoille. Tenn.. abgehaltenen Aetera.und wurde dttderselbe Besehl Nicht -- n Convents hatte ein gewisser Green
Thatsache erst gewahr, als er wegen ...s vm 5..'t..,.. .:. r.--..

dringen. Sie wird durch zwei Vamps uu "Vv " " "t4,l"w"1 w "j b" --u -
Wirth in Schuylkill Eounty, Pa., ein

von je 60 Pferdekrast in Be. ch schassende Hände haben muß, so be- - vorzunehmen. DaS Städtchen hat sru. moUtx weder lesen noch schrei-weg?- ng

gesetzt, die sich auf einem ge j auf il (ig P"-4fSe- f her, a S die Ei enbahn :m Bau begrissen konnte, wuide auf eine eigenthüm- -

Weise geprellt. Er ersuchte seine

ii r i ii ii iir ii &rrii i 1 1 i i v t 11 1 i vii iiiiiiiirinsnra wnvex I rn iiirrvu iiiirin i in u 111,1 I

den dort hergerichtet.
' Am letzteren,

Platze sind Knaben mit dem Einsangen
der Thiere beschäftigt. Ein . Bostoner
Froschschenkel'. Händler beschäftigt zu
demselben Zwecke übe? yuuoert Knaben
in der Umgegend von Boston. Der
Marktpre.S ist 30 blS 50 CentS per
Dutzend. Jrözche. die kürzlich von Bo
ston lebendig' nach England verschickt

wurden, kamen in gutem Zustande dort
an, und man erwartet, daß sich daraus
ein neuer Exporthandel entwickeln werde.

Abdelttader, welchee
kürzlich, wie berichtet, in DamascuS

wurde Ende voriger Woche ,m
Freimaurertempel zu New Jork von dem
New Yorker Zweige deS arabischen Qr
dens der Edeln- - vom Mvstic Shrine
feierlich betrauert. Alle anwesenden

eiviragenven waren rn arabischen Eo- -

stümen erschienen, und gewährte die ganz
Gesellschast einen höchst phantastischen
VltinltriF Vlt liirmnnn Atnnin urtnnb"trt nrrtf.JtAtn T?4 R

IWUf MMWff.MVM VV f vvUi
ein Banner war vorbanden mit der ara
bischen Inschrift : 8a1em aleikum",
auf Deuisch : Friede sei mit Euch !" '

Die .Florida ist ein Ver.
Staaten ttriegöschm, welche? 1867 in
dem New Londoner Flottenbaubofe ae
baut wurde und damals seine Vrobe

dem Süden mit solchem Er
das man es erst lmBrsok

ottenhose jahrelang faulen ließ
l au? die Tbemse bei Nem 9anm

don brachte, wo es seitdem unbrauchbar
eiter verfault. Es ist schon über Was.

j eine gänzliche Ruine.

.
a yr eno oe s rur zum ,n

7 .'- -
. ',u.

m"- errillZlei, aus weichem
mit Base-Ba- ll Bällen nach Negerschä.
del geworfen wurde. Die Färbigen

na qinicr einem mir einmano ver

nt(ftn 11Bh hf; s.;,... v.
l ' .Ä'fc,flm hS.rM,. ..VUV V UUIIVU

.
mnn

A
fl6 öQn Schmz ge

pemlat, vor Beendiauna des TaaeS da
voniies.. nichts. In Nashville lausen
jetzt viele Schwarze Mit widerlich ausge
schwollenen Gesichtern umher, und die

kisten an ihnen knben da amnsant.--- i".

. - -- " "7 " "7 -- " - " I- -

epui nicht bis zum inde aushalten
können, und daher leine Zahlung erhal- -
,-- n. ES ist widerwärtig, daß sich

Schwarze zu solcher Gemeinheit herga
gen. aber noch widerwärtiger, daßWeiße
daran Ge allen anden.

r .

in v e r l r a u e n s , e l l g e z

A. . .
Geld zu couecllren. Bsvei kam er m
K-

-. 7 ..f. s...... stt,esfa- -.UUH t IV'WMHt.W WtIMIUI M

Itute, die nicht wenig .rftaunte. al, si.
gch dem mit telrichttichen
Summen kür Gelrlnk. belastet kanden.
gin. ffiuiMäit d IBudie, raab dann

schiedenk merkwürdig Posten, wie:.7ln. . . , , m,n. nr.v v V v.Zs m Fddy Geibardt $17. Frau
stflot,n 10. Der Verlril. den der? ' I

ynik d.., sss., nnad, ,nV ,"7."0""' . .

lisch.sprechender Kunden erleidet, rag.
?700Und gegen mehrere der Uebelthäter
sind Hastbesehle auSgestellr.

.

Vom Auslande.
Sine Anzahl ,5 ; e r a m

Asow'ichk Meere bem rkie beim Revi- -
, .f.t. ?...vtili Ukt UCICUICII kttITtt UtIVliUli

ten Mann, der auf die raze, wa? er bei
m.u. .c.jk. ....i.:.v;...k. M.WCII VICto. ll UIIUUI. UIIUCII(VIU1.1VI II- -

ört gab und siö als Jifchdttb tnt'
puppte. Die Fischer huben daraus zwei

Wl9tnn das EiS, steckien Mnwww
em Net), luven ihn in eine der Löcher
hinab und zozen ihn durch das Wasser

iS zu dem anderen hindurch und wieder
zurück. Als sie ihn zum dritten Male
hinabließen, riß der das Nttz haltende
Str.a und der Mann ertrank. Die

Sa,aiCtraSei11,!6 betrügt
Anzahl der Freisprechungen 20 Pro

von allen ktiminalvrocessen. in
Jiauen 24 und , in Spanien 26 ; in

Vlfc .p; UUt VVil

Freisprechungen und erklärt sie auö der
Strenge der Gesktz; und aus der Milde
der Geschworene. - Darin ia. der
STT,Tnri n?.t inh hsl (ffetrrr Inlnt
v sr.n.slJ w

t?.t y " ..1. -D
.

ww

uiui vi,iuuM ii vyuivuiuuii wii"
den immer um so milder sein, je strenger

frt.f-I.StIf- i

üorciniaiic.iiyifiinst Renan in der Sarbonne vor der
wissenschastlichen Gesellschast Frank.

Vg. n eldjern zu
dein Schlüsse gelangte, daß der JSlam
mit der Wiffenschast und der modernen
Cultur durchaus unvereinbar sei. DeS
gleichen behauptete er, daß. es niemals
eine mohamedanischk gdkk arabische
Wissenschaft gegeben habe, sondern daß
Nestorianer und Juden die Schöpser und
Traoer derselben

.
gewesen- seien. Der

3siani für immer veiloren, weil er

k:'l. ..n, , lernen und Tt&

fremde Ideen anzueignen. R.'s Ansichten

keineswegs neu, sie haben aber
Ansehen?, dessen er sich in

Frankreich ersreut. eine besondere Be- -

utung : ist doch Frankreich auch ein

.mohamdanischer Staat-- und steht eS

im Segrig oder hat we- -doch noch dazu
. i. . , ... rm-tt- " . .

nigsttns oen oejun xuiuen, ieinc moya- -

medanische öerrschast noch veiter auSzu
dehnen. Bisher ist eS den Franzosen
nicht möglich gewesen, ihre muselmänni
schen Unterthanen mit ihrer Herrschast
auszusöhnen, und MilllgnkN sind nach

Asrika geflossen, ohne die erwarteten
Vortbeile au bringen, im Gegentheil h'
ben sich die afrikanischen Besitzungen oft

genug als eme arge Berlegenhett be
reitende Last erwiesen. . nd doch rön

macht werden, da Frankreich nicht daS
nöthige Menschenmaterial besitzt, um
seine Coloniktn mit seinen eigenen AuS-roandere- rn

zu bevölkern. Sollte daher,
der Renansche Satz zur allgemeinen Gel
tung gelangen so würden Algier und
Tunis niemals der Wohlthat einer
höher Civilisation theilhast werden und-Frankreic- h

könnte sogar, etwa im Falle
ernster europäischer Verwicklungen, vor
die Wahl gestellt werden entweder seine

asrikanischenBesitzungen auszugeben oder
gegen seine ' muselmännischen Untertha
nen von dem AuSrottungSsyflem Ge
brauch zu mache.

Der Vali von BittliS
ordnete vot. Kurzem in höherem Austra- -
ae die statistische Zählung der Kurden
frauen im Districte von Rizan an. Die
Repräsentantinnen des schönen Ge-schlec- ht?

in Rizan scheinen jedoch gegen
solche statistische Ausnahmen eme un
überwmdltcht Abneigung zu hegen und
beschlossen, daß. ZSHlungSwerk zu ver-hinde- rn.

.'Alt der Kaimakam trotzdem
unter Militärischer Assistenz zur Zähtung
zu schreiten bigann, rückten an 500 wuth
entbrannte Kurdinnen heran und schlu

gen den Kaimakam sammt seinen Sol-date- n

nach einem Kampfe in die Flucht.
Der Kaimakam verlangte behuss AuS

führung stiritr Mission die Entsendung
:r'u.:rx.u in..rict en:iii :

ciuiiuiijcjii jctjrniiunHin au iiui.
Ein vegetarianisches

ffeitessen wutde vor einigen Tagen von
Dr. Norman Kerr in Marvlebone (Lon
don) veranstaltet, au welchem dieser
Apostel dir reinen Pflanzenkost nahe an
hundert Personen eingeladen hatte. Der
Zweck, welchen Dr. . Kerr mit diesem
Gastmahle versolgte, war, darzuthun,
wie gut und' billig man leben kann, wenn
man aus den Jlelschgenuß verzichten und
sich mit Pegetabilien allein ernähren
will. Das Menu bestand in einer Art
?otäsaux!lerdes. schottisch hoteh
potsch genannt, einem gekochten Her
darium aller Gewächse des Küchengar
tenS, gegen, dessen Nahrhaftigkeit als
.Brühsutttr" nichts einzuwenden ist, des-se- n

Ge chmack jedoch , durchaus nicht über
allen Zweifel' erhaben ist. Als Entree
diente eine herrliche" Pastete, .deren
Kruste weiße Speisebohnen und Zwie
beln enthielt. .Braten entfielen natur-lic- h.

Dafür gab eS aber zum Dessert
Sweet?", ein Gemisch von Rhabarber

wurzeln, ReiS und Zucker. Die Toaste
wurden Mit Cacao getrunken. Die
Kosten des .ganzen MahleS (Getränke
eingeschlossen) beliefen sich sür alle hun
dert Personen auf nur 25 Schillinge oder
25 Pfennige sur iede Person. Unstreitig
sehr dillig und auch gut sür genügsame
Gäste. -

Nach Algerien waren be
kanntlich nach dem Kriege von 1670

71 zahlreiche Elsüster ausgewan
dert, denen von der Regierung Lände
reien zur Verfügung gestellt wurden:
im Ganzen waren etwa 2200 Familien
mit 10.500 Seelen nach Afrika gegan
gen. Die Kolonisation der Elsäsjer hat
aber, wie eine sranzönsche Quelle bestü

tigt, ein trauriges Ende genommen.
Viele sind dem Klima erlegen, die An
dem führen ein trauriges Dasein.

I n Budapest wurde v o

einigen Tagen daS ProsessorkN'Jubi
läum deS an der dortigen Universität
wirkenden SprachsorscherS Dr. Joseph
Budenz, eitteS geborenen Hessen, durch
ein gemüthliches Gelage gefeiert, wobei
Trmkspruchß in nicht weniger alS sechs

zehn Sprachen ausgebracht worden sind.
Der erste Sprecher war Oscar Asboth,
der dem Jubilar im Namen der Freunde
emen sildiinen Bechlr überreichte und
ihn dabei der Reihe nach in ungarischer,
deutscher und russischer Sprache feierte.
Dann verglich Szinyey jun. den Helden
des Tages in finnischer Sprache mit dem

Helden bei Kalevala, der den sonoren
Namen Bainamomen fuhrt. Die ubri
gen Toaste wurden arabisch, rumänisch.
lateinisch, serbisch, böhmisch, turkiscy.
schwedisch, spanisch, italienisch, sranzö-sisc- h

und englisch ausgebracht. In Pas
senderer Weise konnte eine Autorität aus
den Gebiett der vergleichenden Sprach
sorschung kaum gefeiert werden.

Die Amsterdamer AuS
ftellung, namentlich aber die deuisckeAb

thtilung dkkfelbtn. war um 12 Mai in

grober Gefahr. In dem Pavlllon exo

tischer Pflanzen, welcher dicht an -- der
deutschen Abtheilung liegt, wird bestay-bi- g

geheizt. Durch irgend einen Fehler
ander Heizvsrrichtu.ng ein Theil
der Draperie Feuer gefangen und stand
bald in dichten Flavmen, Per an die
ser Ltege staiipnizte. Feuerwehryiann
war yölljg c.onsternirt M wäre nicht ein

beherzter srgnzßsischer Arbeiter hinauf
geklettert ud hStte mit. eigener Gefahr
die brennende Draperie heruntergerissen,
so wären die Fylff ü.aj nicht abzusehen
gewesen.

. - - m.

cmtrcif $Qca-inüxbu- n.

GermerSheim, 15. Mai. Ein
höchst bedauerlicher Unfall ereignete sich

diesen Nachmittag in der Zollerkaserne.
Zwei Sergeanten der dritten Compagnie
des 17. Ins.. Regiment neckten sich ge
genseitig mit Zimmerstutzen. Plötzlich
entlud sich deS einen Sergeanten Wagt
und die Ladung ging seinen: Kamerad:
unter dem linsen Tuge durch daS Ge
Hirn, daß er sofort todt zusammenstürzte.
Der BedauernSverthe.Sergkgnt Huhn,
ist aus Schifferstadt gebürtig, . .

Prekburg,Z5.Mai. DlePassa.
giere des gestern Nachts hier eingelau
fenen Wiener Personenzuges hatten eine
furchtbare Schreckensscene erlebt. In
Marchegg sprang ein eleganter Herr in
ein Eisenbahn. Coupe, mit geladenem
Revolver Alle bedrohend. Entsetzliche
Hilseruse ertönen, Cvndukteure stürzen
herbei, kntyasfnen 'den Wahnsinnigen
und schleppen ihn mühevoll in denPacket
vaggon. Dort gab es einen fürchte?,
lichen Kampf mit dem Zugpersonal, der
Rasende riß sich los, sprang nöchg.dev
Tunnel vom dahinbraustzntzen Zuge her
ab, - blieb' nverlet unll lief dem Zuge
bis yrebburg nach. ' hier würd, ,r lo-fo- rt

verhastet und in'S NathhauS ge-brac- ht;

ex tobte fürchterlich, zerschlug
Alle und nu!t, geftsselt in' LandrZ-spit- al

ttankpsrtlrt perd. Der Oahn

sitze einer ansebnllchen Baarschas! und
zweie? goldener Uhren, sowie kostbarer
Pretiosen. .' -

R e n'z e n d o.r f shessen-Darmstadt- ),

1L. Mai. Der Landwirth Köhler hat
daS Feuer, durch das sein Gehöst zer- -
stört ward und .eine cuiter mit ihrem
Kinde das Leben verlor., selbst angestis.
tet. Köhler ist sinannell so zurückae
kommen, daß in den nächsten Tagen
Versteigerung seiner Modilien bevor- -'

stand. .
Nü?nbe?g. 15. Mai.. In berge- -'

stern und heute hier abgehaltenen Ver
sammlung der Vertreter der deutschen.
1 Tl - .JJtfJL t w
vncrreicyi,azen uno schweizerischen zag
nerVereine, welcher zwei'Verlreter deS
Baireuther Verwaltungsraths beiwohn-te- n,

wurde der allgemeine Richard Wag
ner-Vere- in zur dauernden Erhaltung det
Baireuther Bühnenfestspiele gegründet.
Zur volläufigen Centra'.stelle wurde
München gewählt. .'

Weimar, 18. Mai. Eine fatale As.
faire erregt gegenwartig in hiesiger Resi-den- z

großes Aussehen. Der Jlügelad'
jutant des Großherzogs, Hauptmann
v. Palezieux Falconnet, war in seiner
Eigenschaft alS Geschäftsführer der.Per.
manenten Ausstellung sür Kunst

vom Vorsitzenden deS
Gewerbevereins der UnreellitSt bei eine:
Verloosung beschuldigt worden. Ferne,
warf ihm jener vor, daß er einem Ge
werbetreibenden unter Benutzung dcl
Nothlage desselben ein werthvolles Mo
biliar unter dem Werth .abgedrückt" ha
be. v. Palezieux wurde darauf klagbar,
doch hat nun das Gericht zur größten
Schande für ihn den vom Gewerbever
einöpräsidenten geführten Beweis der
Wahrheit als erbracht angesehen.
Heide (Schleswig. Holstein),17.Mai.

In Süderholm sind die belden'Söhljk
des KäthnerS Hans Mohr,' 1 und 14
Jahre alt, in einer Sandgrube verschüt
tet worden und konnten nur als Leichen
wieder auögegraben werden.

M e l d o r f (Schleswig.Holstein), 17.
Mai. Die in Westerbüttel, diesseitigen
AmteS, seit Jahren einträchtig bei ein
ander lebenden drei Geschwister Meier,
zwei Brüder und eine Schwester im Alter
von resp. 63, 61 und 59 Jahren wurden
in ihrer Wohnung alle drei erhängt ge
funden. Noth wird als Motiv derThat
angenommen.

Gera, 17. Mai. Der regierende
Fürst Reuß j. L. hat in Bezug aus die
bevorstehende Lutherfeier . die nächste
hende Verordnung erlassen: Mir k.
verordnen hiermit, daß der bevorstehende
vierhundertjöhrige Geburtstag Dr.
Martin Luther's, des von Gott zu dem
Werke der Kirchenreformation berufenen
deutschen Mannes, in allen Kirchen und
Schulen Unseres Landes als ein allge
meines Jubel- - und Dankfest begangen
werden soll. Demnach ist der 10. No
vember, der Geburtstag Luther'S, in den
höheren Lehranstalten und in denVolkS
schulen mit Gesängen und Vortrügen
als ein großes Schulfest zu feiern und
schon vorher .im Unserrichie durch Be

Gehrung über die Geschichte und den Se
gen der Reformation vorzubereiten. Der
aus den 25. Sonntag . nach TrinitariS
fallende 11. November, der Taustag dkö

Reformators, ist als kirchlicher Haupt-feierta- g

mit Festgottesdiensten in allen
Kirche zu begehen und am Abend zuvor
feierlich einzuläuten.

Metz, 17 Mai. Seitens der Regie-run- g

ist der Plan gefaßt worden, aus
den sogenannten Buttes Charles V.dej
St. QuentinbergkS, e:wa der Esplanade
gegenüber, einen großartigen monumen
talen Bau n errickten. in rr.tl&tn bii

M "w W 4

Gebeine sämmtlicher in den Schlachten
um MZ 1870 gesallenen Kriegcr. die
jetzt vereinzelt oder in Massengräbern
bestattet sind. Aufnahme sinden sollen
Für den Bau ist eit;e Summe von 500..
000 -1- .0L0.00;ÄZa!k ausgeworfen und
die Ausarbeitung des Entwurfes dem
Garnisonbauinspector Adlig übertra-
gen worden, welcher die hiesige Garnj-- .
sontirche

.
erbaut hat.

"
.rt ? r r. rB.bleuen VVVI";. 2V. 3Ä01. Am

9. Juni wird, am G(dUrtShause von
Friedrich Dicz eine Aidenktafel enthüllt
--verdkn und euNieiel AM eine Er.
inncrunaZseier stattfinden. . Die Tafel
ist vomjsarlkuvervanoe neuphllologischer
Vereine deutscher Hochschulen : gestiftet
und trägf hie rn!sprechende Widmung.
Tle Feier mrd glänzend werden: die
akademisch euphilologischen Vereine in
Gichn und Malburg, sowie der Ver.
band wissenschaftlicher Vere'ne in Gießen
bieten in gemeinsamer ?lldkit alle
Kräfte auf, den fean nah und fern
zu erwartenden Gästen ein reichhaltiges
Festprogramm vorlegen zu können.
In diese Tagen wird ein Ausruf an
die Dornten ,!d Stufenden der io
manischen Philologie erlassen werden.'
welcher zu möglichst zahlreicher Betheili- -
gung an oer lezseler aussordert. In,besondere wird der Besuch vieler ehema.
ligenSchüler des Begründers der rom.
Nischen Sprachforschung erwartet.' Diez
(geboren ZÄ. März 1794 ,u Gießen.!.. r m. (in- - UTl ! os k Ot xttl"vm um s. iriui ici in V0NN)
hat durch Jahrzehnte den Lehrstuhl für'
romanische Philologie an der rheinischen
Universität innegehabt, und dort haben
die meisten der heute an deutschen und
ausländischen Schulen lehrenden Roma
nisten zu Füßen deö gefeierten und g
liebten Meisters gesessen.

Ossenburg,13..Mai. Vor der
Strafkammer de5 hiesigen Landgerichts
fand heute die Verhandlung gegen den.
jugendlichen, erst 17 Jahre alten Raub.
Mörder, Jabrikarieiur Arnold. aus
Hornberg, statt. Derselbe ist geständig,
am Zl.' Februar die Frau des Gerbers
HacZenjoS wit einem Beile erschlagen irnt
aus der Kommode etwa 80 M. genom.
men zu habv AlS Freund des Soh
nes der Crmordeten kannte Arnold die
Verhältnisse im Hause. Sein rohes
Gemüth, die Vergnügenssucht und du
Frechheit, mit welcher der junge Meus
monatelang vor seinerEntdeckung überoö
verkebrte, lassen daraus schließen, daß e?
das Opfer einer schlechten Erziehung
Das Urtheil lautete auk1SZahre Zu5t.
euZ.

mache? oder Schneider zu arbeiten an
sangen -- können. , Nur eine Grundlage
0n ß, 0tf,n nrb ,,? b d

! aber 35 Procent. Der
Statistiker von PoZtugal beklagt dies,vZm

wöhnlichen, offenen Eisenbahnwagen

......D..
.........

.
,

..r-- v v n V ipsiug, oer vis t$i yergeueul woroen
ner nlk n, ,rN?n,... d,? yf.,n,s." --WV. vj v..MVI.- -

lung den n den Eis.nbahncompag.
nien derartige Pflüge bei dem Erfinder
und Patentinhaber bestellt. Der Pflug
wurde am 22. Adril aus der Toronto.
E? & ruce Eisenbahn in Ontari
.in....... K!l,!ns,.... k.!.',.....f...... --ys w ,iiihiiu- - i

lähigleit un,:rwr,en.
T .m.m ,niA.. i r.sl !r,.s.f "v I

Qr,r, f. rn sön CA. x,, rc::ma. Wl wvvuu vuvu ,iu- -
Men und Ueber chütten mit Wasser

in eine solide Eismasse verwandelt, die
den

. r.ganzen Durchstich ausfüllte und C

uv lies war. ZverPstu ging ourch
bm
von ü

iismass
Meilen

in"2,ÄÄuno oe reue oie Vayn vou uanota von

völlig leistungsfähig erklärt und dem
Erfinder dessallnge Zeugnisse ausgestellt
haben. --1,7Unter bin Socomottven erregt die

SHaw?Locomotive . k, 4 . W..f- -

sehen
selbe

,r f s w r rf

llllzr, oay in lunil ore ocomollven
nur noch nach dem Systeme derselben
werden gebaut werden. Sie hat an i
oer Seite zwei Cylinder, wahrend die

I

bisher bekannten Lokomotiven bekannt,
lich nur einen solchen habm. Die cm- -

w,v " . wcn uui oitz iicp- -
rüder ,m Durchmesser von 5 Fuß 9 Zoll,
Die Locomotive wiegt 6(tt Tonnen. Sie
ist nach dem Erfinder Henry F. Shaw
aenannt und hat btl ihren Brodefadrtenr . . , . -- - W V n Iuu viuii in "öuutn voer i O.O l

Meilen m derSIunde zurückgelegt. DiiZ
mT h ifwttarAn,;s;rtf.. ia""'und an? den dkSsaNttfi? ttnhritrt tnnrfn

SBldonen3 n" kiVÄn,
'hängt. Aus .einen. b,,n!e,s. gün..1V1 r wwk m m

stigen TST" j" stwe
bis zu

--'Qtr Stunde ge- -
bracht. Dazu kommt, daß si. die er--
zeugte

n Dampfst um 7 Procent besser
ousnus , is oi: oeiien ocomoiiven per
Penn,yioun uno euoing i,enoayn.
Der größte Vortheil, welchen die Loco
motive gewährt, besteht iedoch darm.daß
,u uuikuivc uu IVuuBuuc ewe

gung anoererocomollven in.eine. gleiq.
Ullg dahin gleitende verwandelt. Hier,
durch werden die fortwährenden Stöße
gegen die Schienen resp. 1ie Bahn ver- -
mkuw unu uu i i vuii unucucuict
?icltV.l.C,m615VrW-t?c- n

be- -

Xr ir9 wu8Katastrophe auf der Toy und auf der
betrachtet. Wenn eine

M IM A M 1 A liAAMA4.WA fc. U P OUUAU.
UJ 7rli.r r v

nmn
wmw Miui ui lunve zu- -

rucklegt, so machen ihre Triebräder 300
Umdrehungen rn der Minute und die

. . .cm .;i ri 5 r. i t t v v r
rnaminc i oBi oer icoer ocqciocn rn
einer emair gegen oi ! öchienen rep.

ä??!leichciu vuuiuu u iuüuuui
wt v, 7x"a. . v;c.n"3"uno orr vse,iuinviuleil roam I oie Ve

alt dieserStöße außerordentlich schnell,
uau uikuiici? c, oer oem
Pafflren von Eisenbahnbrucken unge.
mein eryoyr. Ingenieure, welche oen
erwähnten Probefahrten beigewohnt ha
den, versichern, daß bei der ShawLoco
motive jene Stöße bis auf ein Minimum
reducirt seien.

Alö ein wahres Wunder tritt dem Be

vn23st d Lieie , .erilick,

. t. v . . ri
v,,w,rMI;. a8T" 7. 7. 7 I
men. oen oie erie veran laneien, ver
übten dieselben .mm I enIs.Me
Llr. dak alle Btwr au, dem

?9 I W P!
nonopi iranitn Hjetjontn ot co)

nd Ausregung ,,q er q,eq,erie.
olver und Kanonenschlaae wurden ab!

geseuert. In der Halle schien sie d,k
I

.üuojit-
- otn iqcußuqura wirn- -

. .O I fl j 1 Vi.l.Ik. (aaflen aus, I ueuien uie eiucu Itt
cv3rr.. ' (ni.l( ,..
?"J ! ' ,"rcu?.lV",r,,tü"" l'l ' SÄ? "?j 7
u"1 Vi41 ll uicwurden Brüllen der ubriaen

j.,. ...ix-- i nr.r .xn:,. scxiüuc uuiuvin. 4 vV u.a
mach.e der höllischen Seene ein Ende.
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defin
I

vuvel I

jedoch vollständig harmlos 1 (ZXl , I

bringt den ganzen Tag im zrrirn, w.
nacy ver Anttalt ,uyrenoe Straße unun

im nie Brtalttnb 60 5l
I'W UUI IllWlil U uluu"

Anklang von
,

Hoffnung : Laßt's nur
aut sein . ..V' '7 Tma iv""'";V. Namen derUnalück.

V- -
r-- ' .

len Jahren nach Amerika kam. wo ihr

T ."ITnT;;r l9; S7UT. wld
-- sie zum Altare führte........ s.-i:-

., refcm.
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,.1 v,
denn das

" 'rttnii.VU II. I

Auch ln Connecticut erfolgen
jetzt Enthüllungen über allerlei Yankee- -

Fäulniß Zu Preston im dortigen
County New London kam es an den

Tag,. . daß
r
Rosa Pierce,

.1 i

ein
,

kaum 12

zayrtges iiarmersiocylercyen. oas man
wegen .leichtsinnigen Lebenswandels- - in
eine Besserungsanstalt bringen wollte.
bereits Gattm ist. DaS ind war vor
einiger Zeit von einem .Aeltesten, Na
menS Slocum. mit einem lungen Far

.(VI ST t
st

1

hatte die Wohnung des Gatten bezogen.

einTr 2rQ9 ?vb"
kindische Gattm fort, statt
Eßgeschirr zu spulen, mit ,hrer Puppe

nlr Sl'011 P&V
chen sich letzt Kopf darüber, ob Rosa
trotz ihrer Berheirathung noch du
BefferungSanstalt sur leichtsinnige Mäd.
ihm ntSitctt mfrTn trtnn nnr niifif

i

Froschschenkel, deren GenuS
noch vor einigen Jahren in Boston sel.
ten war, werden jetzt daselbst in- - allen
befferen tzstelö und Restaurationen ser
virt und auch der Verbrauch in Privat
Häusern ist sehr beträchtlich. Der Markt
wird mit Fröschen auS der Nachbarschaft
von Cape Cod und Maine versehen.!
Bit rszche aus Mame ttessen lebendig
m Boston ein, die von Cape Cod wer'

; 11
in l. , . ouis vie kl ir cuuir zu

M.NL' .rrlchl.t. und ,chn
W. st' solche Einfluß . auSgeub,. ab

?am "' "'? .

,on, snumnui,
.

, großen
Städten den Berluch ebensall, zu ma
4 S;

r
o)tocn bacn. Jnall.n Fallen

I

aaotu c. pc, oatura,...oic jotju8'. o

l,l. X...t14 .im Ah Tttal1" ly uiiiw äöui, üu
jm-t-- C, v,- - l.,Rf.r,,,rt NF. f,.vnrtrt.XT"! 1 x:.gMSIwr ül1 Reaieruna kann Hl'

' -nu;x t;(r,((,Mhl;u CA.T,.n rta
b iaunwi. tt,vyv.i.. eiche, die .Mi,,., lies.r,. ,

will
auq von deren richtiger. . . Berwendungt l -- - jr

dnn, .w Ä11
...77"'' ".zuerkennen, daß an verschiedenen PlSt'
V.
en Privatleute sich

-
erboten

- rbaben,
..

die
.

ntnt Knstkm bot
Selbstverständlich will man keineswegs

di Kinde?. in... der 5?s, , .s.t?" v MiHit n wiuiitibw,, ,b. b?. k

nach Ablauf der Unterrichtszeit als
SMer. Schmiede. Tischler, Schui- -

.iter bauen können. Man ill
n. ss...; v.m t....1 Ull VfcU VitVIUUU VVII
CSrtnhmrTiiif o irtrriitf wtn cken ibnen

jung, die richtige Auffassung von der
Würde der Arbeit, die Entwicklung
schlummernder Fertigkeiten, daS sind,
kurz ausgedrückt, die Ausgaben, die daS
neue System sich stellt.

in,n Mnwnnb. b,? vn b,n m,v M W W V

jtder Schulresorm besonders gern gegen
den anbwerkS.Unterrt rknVur.
he. hat der Bostoner Schulsuperinten- -
dent. Ftrr Ohm n V ,N,? ttsnn,end
widerlegt. Es war behauptet worden.
daß Staat oder Gemeinde sich um die

,we?bl; z.bnn ik (.imtnn
I
dürsten.

. - -

- Herr
.

Seaver verwies auf die
öffentlichen Hochschulen, Gymnasien,
Universitäten u. . tt..die einen verhalt

ißmäßig geringen Bruchtheil der Be
völkeruna aukscklieklick für die soae

o i 7 m r i " - i u
nannten gelehrten Stände vorbereiten.
Warum eine ähnliche Vorbereitung nicht
für die praktischen BerusSarten statthaft.
oder warum dieselbe weniger wünschenS
werth sein soll, ist in der That nicht ein
,s,s,n nff,n, nmmn fnrt

hnd an Anhang, und ehe viele

J.hre vergehen, wird eS einen wesentlu
$tn Bestandtheil deS öffentlichen Unter.
richtS bilden.

Merkwürdige echtbpfltge.

Im Ludlow Street Gesänanik zu
! New Z)ork sitzt angeblich, schon seit dem

.r .: .: f v; . . i uut i .
ononngtn uno ne in oen Vlano I erreicklie aber nie sein iel.r.i. ? m r- -, .5 52 S jfe ''nit Nndn!! . , mühUn hMMM '"A"AJ?" S 7S. . "1,. ' le Ge 'N Nnd. uns umaelekkt, Ttt.11 V t MVIIII I 1INN I 1s flll 3 1ITTI iT 'fllLk I1IF II 1 ITI TI I U I 1 I ri .

Usind.
a,.!N,eklft.

Die harmonische
,.nd b?? Ausbildung schs7 Frau die Trauer kund empsing ; d?b diese Elsahrung alt genug ist.

ÄS S , b
: ?? l ! ' fiel, welche sur möglichst scharseStra -

nden". , . s ?.? i ? e n Erzie. beM?muraen sind, nd insbesondere sur

Wleoere,nspyrpna per .oocipraic.


